
Das Fronleichnamwochenen-
de vom 4. bis 7. Juni steht in 
Worms ganz im Zeichen des 
Sports, der Bewegung und der 
Gemeinschaft. Gleich drei große 
sportliche Ereignisse werden in 
der Nibelungenstadt festlich be-
gangen: der Sporterlebnistag, 
das Landesturnfest und das 
Floßhafenfest.

Am Sporterlebnistag am 
Samstag zieht sich eine Sport-
meile durch die ganze Wormser 
Innenstadt mit 33 Ständen, 23 
Sportvereinen, fast 40 olympi-
schen Sportarten und jeder 
Menge Mitmach-Angeboten 
und sportlicher Aktivitäten. „An-
nähernd zu vergleichen ist diese 

Wunderwelt des Sports nur mit 
der Sportmeile zum Rheinland-
Pfalz-Tag 2018 in Worms“, so Ti-

mo Horst, der Wormser Sportde-
zernent.

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 13

Das Ensemble und die Crew der Nibelungen-Festspiele führten gestern die erste Leseprobe durch und stellten die 
Kostüme sowie das Bühnenbild vor. Foto: Rudolf Uhrig

Mit dem kostenlosen Mitmach-Pass kann am Samstag bei spannenden 
Aktionen rund ums Lutherdenkmal teilgenommen werden. Foto: Felix Diehl

LANDESTURNFEST: Von morgen bis Sonntag steht ganz Worms im Zeichen des Sports 
Am Samstag ist der komplette ÖPNV im Stadtgebiet frei

„Worms vereint Rheinland-Pfalz“

Von Rudolf Uhrig › Es geht los … 
bei den Nibelungen-Festspielen. 
Am gestrigen Dienstag trafen 
sich das Ensemble um den künst-
lerischen Leiter Thomas Laue, 
Autor und Regisseur Oliver Lans-
ley sowie Co-Regisseur James 
Seager von der Londoner Theater-
compagnie „Les Enfants Terri-
bles“, mit der die Nibelungen-

Festspiele in diesem Jahr eine 
„Kooperation“ eingegangen sind, 
im WORMSER.

Das Bühnenbild sowie die Kos-
tüme wurden vorgestellt, es gab 
Interviews, Gruppenfotos und die 
erste Leseprobe, und die sogar 
zweisprachig. Denn die internati-
onale Truppe wird auf Deutsch 
und Englisch proben. Die Insze-

nierung dann vom 17. Juli bis 2. 
August vor dem Dom findet dann 
selbstverständlich in deutscher 
Sprache statt. Das Publikum darf 
sich auf eine internationale und 
vor allem spektakuläre Neuerzäh-
lung der Nibelungensage freuen.

Lesen Sie mehr dazu in unserer 
Samstagsaugabe.

Autohaus Koppold & Co GmbH
Robert-Bosch-Straße 27 • 55232 Alzey • Tel. 0 67 31/ 94 79 860

www.koppold.com
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International und spektakulär!
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Worms (ots) – Am gestrigen 
Dienstag fand in der Wormser 
Innenstadt, unter anderem im 
Bereich der Wilhelm-Leusch-
ner-Straße, ein größerer Poli-
zeieinsatz statt. 

Hierbei waren auch Spezial-
kräfte der Polizei im Einsatz.

Eine Gefahr für die Bevölke-
rung habe nicht bestanden, so 
die Mitteilung der Polizei.

Durch den Einsatz kam es 
im Innenstadtbereich zu kurz-
zeitigen Sperrungen und Be-
hinderungen im Fahrzeug- 
und Personenverkehr. 

Bürgerinnen und Bürger 
wurden gebeten, den betroffe-
nen Bereich vorerst zu meiden 
und den Anweisungen der Ein-
satzkräfte vor Ort Folge zu leis-
ten.

Zu den Hintergründen des 
Einsatzes können derzeit noch 

keine weiteren Angaben ge-
macht werden. Zum Redakti-
onsschluss lief der Einsatz 
noch. 

Der NK wird weiter auf sei-
ner Homepage und in den so-
zialen Medien berichten. 

AUS DEM POLIZEIBERICHT

Die Polizei untersuchte am gestrigen 

Dienstag Geschäfte in der Wormser 

Wilhelm-Leuschner-Straße

Foto: Clara Werger

Errichtet in einem historisierenden Mischstil aus Elementen der Gotik, der Renaissance und des Jugendstils ist das 

Eleonoren-Gymnasium ein prägendes Gebäude am Karlsplatz. Foto: Stadtarchiv Worms 25_303_02046

WORMS: Vernissage „Das Neue Worms – Eine Stadt im Umbruch“ am 13. Juni um 19 Uhr im WORMSER Kulturzentrum 

Architektonischer Wandel der Nibelungenstadt

STADTBIBLIOTHEK: Vorstellung der digitalen Angebote 

am 9. Juni um 10.30 Uhr im Kleinen Saal/MINT-Raum 

„Klick Dich schlau: Digitale 
Angebote im Check“

Ab Samstag, dem 13. Juni, 
wird in einer Ausstellung im 
Wormser Kulturzentrum der 
architektonische Wandel der Ni-
belungenstadt dargestellt. Stu-
dierende der TU Darmstadt er-
forschten mit Unterstützung 
des Stadtarchivs Worms diesen 
Wandel des Stadtbilds im 19. und 
frühen 20. Jahrhundert. Die Er-
gebnisse werden anhand groß-
formatiger Poster erstmals bei 
der Vernissage am 13. Juni um 
19 Uhr im Wormser Kulturzen-
trum während der Kulturnacht 
präsentiert. Die Vernissage ist 
für alle Kulturnachtbesucher zu-
gänglich. 

Lehrreiche Reise in 
die Vergangenheit 

Das Wormser Straßenbild – 
heutzutage als Merkmal einer 
beständigen Stadtidentität wahr-
genommen – ist das Resultat ei-
ner bewegten Historie, die sich 
nicht zuletzt auch in architekto-
nischen Stilelementen manifes-
tierte. Architekturstudenten der 
TU Darmstadt mit Dr. Oliver Su-
krow und mit Unterstützung 
des Stadtarchivs Worms unter 
Leitung von Dr. Gerold Bönnen 
erforschten im Zuge des Semi-

nars „Das Neue Worms – Eine 
Stadt im Umbruch“ die tiefgrei-
fende Transformation der Stadt 
im 19. und frühen 20. Jahrhun-
dert. 

Ausgewählte Gebäude und Or-
te der Stadt dienten den Studie-
renden als Fallbeispiele, anhand 
derer die baulichen Archetypen 
vor und nach der Jahrhundert-
wende nachzuvollziehen waren. 
Neben den schriftlichen Quellen 

des Stadtarchivs Worms und ei-
genen Recherchen konnte das 
Wormser Lokalkolorit von den 
Studierenden in Exkursionen 
vor Ort erforscht werden. Die 
Forschungsergebnisse wurden 
auf großformatigen Postern fest-
gehalten, die nicht nur Fachleu-
ten, sondern auch Interessierten 
der Wormser Baukunst die Ent-
wicklung der Nibelungenstadt 
verständlich vermitteln. 

Die Ausstellung kann von 
Montag, dem 15. Juni, bis Don-
nerstag, dem 20. August, im 
Oberen Foyer des Kulturzen-
trums besichtigt werden. Die 
Werke können im genannten 
Zeitraum montags bis freitags 
von 10 bis 18 Uhr kostenlos an-
gesehen werden. Bei Veranstal-
tungen im Tagungsbereich kann 
die Ausstellung in Ausnahmefäl-
len nicht zugänglich sein.

Mittwoch, 3. Juni 20262 LOKALES

Ob Onleihe©, der neue Medi-
enkatalog, filmfriend© oder die 
digitalen Lernangebote: Am 
Dienstag, dem 9. Juni, bekom-
men Interessierte um 10.30 Uhr 
im Kleinen Saal/MINT-Raum 
die digitalen Angebote der 
Stadtbibliothek gezeigt. 

Im Mittelpunkt stehen dabei 
aber nicht nur die Vorstellung 
der Angebote, sondern auch die 
persönliche Unterstützung.

So können vor Ort auch Fra-
gen wie „Wo finde ich die Merk-
liste in der neuen Onleihe?“ 
oder „Wie kann ich die Biblio-
theksapp B24 installieren?“ ge-
stellt werden. Außerdem be-
kommen Besucherinnen und 

Besucher bei Bedarf Unterstüt-
zung bei der Einrichtung der 
digitalen Angebote auf ihren 
Endgeräten.

Ziel der Veranstaltungsreihe 
ist es, das digitale Angebot der 
Bibliothek im Haus zur Münze 
verständlich vorzustellen und 
den Zugang zu digitalen Medi-
en zu erleichtern. 

Besucherinnen und Besucher 
erhalten einen kompakten 
Überblick über vorhandene di-
gitale Services und können di-
rekt Fragen stellen.

Das Angebot richtet sich aus-
drücklich an alle Interessierten 
– unabhängig von Vorkenntnis-
sen – und ist kostenlos.

Größerer Polizeieinsatz in der Wormser Innenstadt

Der heutigen Ausgabe liegen – in Teilen bzw. in der 
Gesamtauflage – folgende Prospekte bei:

Heute Kinoabend 

mit „En fanfare“
Auf Initiative von Domini-

que Franck, Beauftragte der 
Stadt Worms für die Städte-
partnerschaft Worms – Auxer-
re zeigt das Wormser Kino Ar-
kaden-Lichtspiele am heuti-
gen Mittwoch, dem 3. Juni, die 
französische Komödie „En 
fanfare“ in Originalfassung 
mit deutschen Untertiteln. 
Der Filmabend bietet ab 18.30 
Uhr Gelegenheit zum Aus-
tausch bei einem französi-
schen Aperitif, bevor um 19.30 
Uhr der Film startet. Tickets 
sind beim Kino erhältlich.

Spazierfahrt zum 

Hähnchenessen
Am morgigen Donnerstag, 

dem 4. Juni (Fronleichnam), 
führt eine Tour des ADFC 
Worms in Begleitung der Rik-
scha am Flugplatz vorbei auf 
dem Radweg neben der alten 
B9 nach Bobenheim zum Vo-
gelpark. Zurück geht es auf 
dem Weg durch die Felder 
und durch das Wäldchen zum 
Abschluss in der Parkwirt-
schaft. Treffpunkt ist um 11 
Uhr am Pegelhäuschen, Tou-
renleiter ist Hartmut Fritz, E-
Mail hartmut@fritz-de.eu oder 
Telefon 0176/45671540. Die 
Tourenlänge beträgt ca. 18 km.

Ewige Anbetung 
Am morgigen Donnerstag, 

dem 4. Juni (Fronleichnam) 
startet in Worms St. Martin 
die dauerhafte 24/7-Anbetung. 
Um das Projekt zu stärken 
und rund um die Uhr eine Oa-
se der Ruhe und Begegnung 
für Besucher und Beter anbie-
ten zu können, sind weitere 
Mitwirkende eingeladen, eine 
Stunde in der Woche fest zu 
übernehmen. Infos & Anmel-
dung bei Hanni Balcer unter 
Telefon 06244/576798 oder E-
Mail anbetung.sanktnikolaus@
gmail.com

Musikalische Abend-

segen in der Lutherkirche   
Am Freitag, dem 5. Juni, fin-

det um 19 Uhr der 92. Musika-
lische Abendsegen in der Lu-
therkirche Worms statt: eine 
halbe Stunde Musik zum Ta-
gesausklang – mit Vokalquar-
tett sowie Klavier- und Orgel-
musik, dazu eine Psalmlesung 
und ein gemeinsames Lied. Es 
ist der letzte Abendsegen vor 
der Sommerpause. Der Ein-
tritt ist frei, es wird eine Kol-
lekte erbeten.

TERMINE



Ob besondere Fundstücke, Einzelstücke, Dekorationsartikel oder Restposten 
– in und vor den teilnehmenden Geschäften warten viele Überraschungen auf 
neue Besitzer. Foto: Bernward Bertram

WORMS: Einzelhandelsflohmarkt lockt am 13. Juni in die Wormser Innenstadt

„Fern Appel unne Ei“

WORMSER WESTEN: EWR-Arbeiten in der 
Ulrich-von-Hutten-Straße / Achtwöchige Bauphase

Neue Gas- und Wasser-
leitungen ab 8. Juni

Zu einem Stadtbummel mit 
Flohmarkt-Atmosphäre lädt die 
Einkaufsstadt Worms am Sams-
tag, dem 13. Juni, zu den norma-
len Geschäftsöffnungszeiten 
ein. Unter dem Motto „Fern Ap-
pel unne Ei“ gibt es an diesem 
Tag bei vielen Einzelhändlern 
Restposten, Dekoartikel und 
Schnäppchen zu Sonderpreisen. 

Auch 2026 beteiligen sich zahl-
reiche Wormser Einzelhändler 
am beliebten Einzelhandelsfloh-
markt und laden zum Stöbern, 
Entdecken und Schnäppchenja-
gen ein. Darüber hinaus locken 
einige Händler mit attraktiven 
Sonderaktionen und Rabatten.

Flanieren, feilschen, 
fündig werden

Wer durch die Innenstadt 
schlendert, kann an kleinen und 
großen Verkaufsständen nach 
verborgenen Schätzen suchen 
und dabei so manches außerge-
wöhnliche Stück für kleines 
Geld ergattern.

Für die passende Atmosphäre 
sorgt der Stadtmarketing Nibe-
lungenstadt Worms e.V. mit 
Live-Musik am „Gammi“: Von 12 
bis 15 Uhr spielt das „Duo Zwi-
schenzeit“ am Parmaplatz.

Zahlreiche weitere Informati-
onen zum Einzelhandelsfloh-
markt gibt es im Internet unter 
www.wormser-einkaufstage.de

Wer nach dem Einkaufsbum-
mel in der Innenstadt noch 
nicht genug hat, kann den Tag 
direkt in der Wormser Innen-
stadt ausklingen lassen: Am 
Abend schließt die „Wormser 
Kulturnacht“ mit zahlreichen 
Programmpunkten aus Musik, 
Kunst, Theater und weiteren 
Kultursparten an.

Mittwoch, 3. Juni 2026 3 LOKALES

Montag, dem 8. Juni, arbeitet 
die EWR Netz GmbH in der Ul-
rich-von-Hutten-Straße. Um die 
Versorgung zukunftssicher auf-
zustellen, werden Gas- und Was-
serleitungen erneuert, teilweise 
auch Hausanschlüsse getauscht.

Während der Bauphase von 
etwa acht Wochen kann es zu 
Verkehrsbehinderungen kom-
men, für die EWR um Verständ-

nis bittet. Alle betroffenen An-
wohner erhalten einen Brief mit 
Informationen zu ihrem An-
schluss. Vor Ort ist auch die Fir-
ma Tiefbau Schmidt tätig.

Für Fragen rund um die Bau-
stelle ist der EWR-Baubeauftrag-
te Guido Heß unter Telefon 
06731/405-483, Projektleiter Tho-
mas Naperkowski unter 06731/
405-428 erreichbar.

WORMSER: Kostenlose Informationsveranstaltung zu den 
Themen Schenken, Erben und Nachfolge am 9. Juni 

„Vermögen sichern … 
Zukunft gestalten.“

Wie kann das eigene Lebens-
werk langfristig gesichert wer-
den? Welche rechtlichen und 
steuerlichen Gestaltungsmög-
lichkeiten gibt es bei Schenkung, 
Erbschaft und Unternehmens-
nachfolge? Und wie lässt sich da-
bei gesellschaftliche Verantwor-
tung übernehmen? Mit diesen 
Fragen beschäftigt sich die nächs-
te Info-Veranstaltung in der Rei-
he „Ihr Wille. Ihr Vermächtnis. 
Ihr Worms.“ am Dienstag, dem 
9. Juni, um 18 Uhr, im Liebfrau-
ensaal des WORMSERs. 

Raum für persönliche 
Fragen und Austausch

Die Referenten Dr. Klaus Kar-
lin, Anwalt für Erbrecht, und 
Prof. Dr. jur. Patrick Sinewe, Pro-
fessor für Steuerrecht und Steu-
erberater, bieten Orientierung 
und zugleich Raum für persönli-
che Fragen und Austausch.

Die Veranstaltung richtet sich 
insbesondere an Unternehme-
rinnen und Unternehmer, 
Selbstständige sowie Menschen 
mit Verantwortung für Vermö-
gen, Familie und Nachfolge. 

Gerade für Familienunterneh-
men bietet der Abend praxisnahe 
Impulse zur frühzeitigen und 
verantwortungsvollen Gestal-
tung von Nachfolge und Vermö-
gensübertragung.

Anmeldung erbeten
Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Die Anzahl der Plätze ist be-
grenzt, daher wird um vorherige 
Anmeldung per E-Mail an 
testamente@swb-worms.de oder 
unter Telefon 06241/2696716 ge-
beten.

Hier können vorab auch Fra-
gen eingereicht werden, die an 
diesem Abend auf alle Fälle 
beantwortet werden sollen.

EINLADUNG Jazz-Soirée
Es spielen für Sie:

Die Original Blütenweg Jazzer
Weingut Müsel
Herrnsheimer Hauptstraße 12 • 67550 Worms-Herrnsheim

Freitag, 12. Juni 2026, ab 19 Uhr
Für Bewirtung ist gesorgt • Eintritt frei

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! Heimatkreis Herrnsheim 26
_
23
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Bürgermeisterin Stephanie Lohr (links) und Beigeordneter Timo Horst (rechts) 

dankten Jörg Koch und wünschten Franziska Apprich alles Gute

Mittwoch, 3. Juni 20264 LOKALES

Die Angebote sind nur in unseren
Abholmärkten erhältlich. 

Nur solange der Vorrat reicht.
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! ZENTRALE BESTELLANNAHME + HEIMSERVICE

Tel. 0 62 41 / 4 95 85 · Fax 0 62 41 / 4 43 85
E-Mail: post@gegros.de

AUSLIEFERUNG + ABHOLMARKT
Körnerstraße 4–6 · 67547 Worms

Tel. 0 62 41 / 4 95 85

ABHOLMARKT
Neue Adresse: Alzeyer Straße 60

67549 Worms, Tel. 0 62 41 / 20 51 94

U N S E R  O N L I N E - S H O P

PARTY

BÜRO

BETRIEB

PRIVAT

worms.wir-liefern-getraenke.de
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Angebote gültig:

03.06. bis 13.06.2026

Worms trinkt besser.
Mit Sortimenten, die man liebt – und Beratung, die sitzt.

Worms trinkt besser.
Mit Sortimenten, die man liebt – und Beratung, die sitzt.

11%
GÜNSTIGER

12/0,7 l

3.99
€ 0,48/1 l

zzgl. € 3,30 Pfand

12/0,75 l

5.25
€ 0,58/1 l

zzgl. € 3,30 Pfand

Mineralwasser 
und
Mineralwasser 
plus Frucht

30%
GÜNSTIGER

trocken oder
halbtrocken

1/0,75 l

5.85
€ 7,80/1 l10 %

GÜNSTIGER

sanft o. naturell
12/0,75 l

7.99
€ 0,89/1 l

zzgl. € 3,30 Pfand€ 0,50
GÜNSTIGER

20/0,33 l

9.99
€ 1,51/1 l

zzgl. € 3,00 Pfand

Stubbi

WM Plan zu 2 Kästen gratis dazu.

30%
GÜNSTIGER

20/0,5 l

17.50
€ 1,75/1 l

zzgl. € 4,50 Pfand

€ 1,–
GÜNSTIGER

versch. 
Sorten

20/0,5 l

17.99
€ 1,80/1 l

zzgl. € 3,00 Pfand

€ 1,–
GÜNSTIGER

Zirndorfer
Hell oder Kellerbier

20/0,5 l

19.99
€ 2,00/1 l

zzgl. € 3,00 Pfand

Krombacher Pils

€ 1,–
GÜNSTIGER

20/0,5 l

10.99
€ 1,10/1 l

zzgl. € 3,00 Pfand€ 1,–
GÜNSTIGER

WORMS: Amtsübergabe bei der Europa-Union / Dr. Franziska Apprich wird Vorsitzende

Für geeintes, liberales und friedliches Europa
Nach 20 Jahren Mitarbeit im 

Vorstand, davon 16 Jahre als Vor-
sitzender der Europa-Union 
Worms, hat Dr. Jörg Koch sein 
Amt an Dr. Franziska Apprich 
übergeben. Die Kunst- und Mu-
siklehrerin am Rudi-Stephan-
Gymnasium wurde bei der letz-
ten Mitgliederversammlung ein-
stimmig zur neuen Vorsitzen-
den im Kreisverband Worms ge-
wählt. 

Koch, der 2010 die Nachfolge 
des kürzlich verstorbenen Josef 
Schork antrat, blickte in einem 
reich bebilderten Vortrag zurück 
auf eine sehr abwechslungsrei-
che Vereinstätigkeit, die durch 
zahlreiche Vorträge, Konzerte, 
Studienfahrten und Beiträge 
rund um Europa geprägt war. 

Zu den Höhepunkten zählen 
die gut besuchten Veranstaltun-
gen mit den ehemaligen Minis-
terpräsidenten Bernhard Vogel 
und Erwin Teufel sowie mit der 

Frauenrechtlerin Necla Kelek. 
In der Öffentlichkeit präsentier-
te sich der Verein mit Vorträgen 
vor Europawahlen und zur Eu-
ropapolitik, ebenso mit der 

Übernahme von Baum- und 
Sitzbankpatenschaften anläss-
lich besonderer Gedenktage. 

Jörg Koch dankte den Koope-
rationspartnern, der Stadtbi-
bliothek, dem Förderkreis Mu-
seum Heylshof und der Stadt, 
die jahrzehntelang die Preisver-
leihung des Europäischen Wett-
bewerbs mitgestaltet hat. 

Bürgermeisterin Stephanie 
Lohr und Beigeordneter Timo 
Horst, selbst Mitglied der Euro-
pa-Union, dankten Koch für 
sein vielseitiges Engagement 
im Sinne eines geeinten, libera-
len und friedlichen Europas, 
für das ihn der Landesverband 
der Europa-Union 2024 mit der 
Goldenen Ehrennadel auszeich-
nete.

Frauenselbsthilfe Krebs – 
Mittagsgruppe

Die Mittagsgruppe  der 
Frauenselbsthilfe Krebs – 
Gruppe Worms – begrüßt alle 
Gruppenteilnehmer zu einem 
gemeinsamen Nachmittag im 
Herzen der Nibelungenstadt 
Worms. Man trifft sich am 
Freitag, dem 5. Juni, um 14 
Uhr, direkt bei Eis Adami am 
Obermarkt Worms, um dort 
dann gemeinsam Erfahrun-
gen und Informationen aus-
zutauschen. Man freut sich 
auf eine zahlreiche Teilnah-
me. Weitere Infos bei Susanne 
Sattler Telefon 06241/55584, 
E-Mail s.sattler-fsh@gmx.de 
oder Beate Linkenbach-Hautz 
Telefon 06244/3149997, E-Mail  
beatehautz@gmx.de

TERMINE
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WIR KAUFEN IHRE MARKENUHREN WIE ROLEX, BREITLING UND OMEGA

für

ALTGOLD

BRUCHGOLD

GOLDMÜNZEN

SILBER

ZINN

Sofort
BARGELD

für

ZAHNGOLD

GOLDUHREN

GOLDBARREN

SILBER-

BESTECK-

AUFLAGE

Sofort
BARGELD

Batterie-

wechsel

Kämmererstraße 35 • 67547 Worms • Telefon (0 62 41) 23 0 94
Ö4nungszeiten: Montag bis Freitag von 10 bis 18 Uhr, Samstags von 10 bis 16 Uhr

26_03m

GOLDANKAUF
Vertrauen Sie Ihrem 1 a Juwelier

Der Endpreis zählt!
PROFITIEREN SIE

VOM GESTIEGENEN GOLDPREIS!

Seelenholzwerk 
und Garnstübchen

Lutherstraße 6 
in 67580 Hamm am Rhein

Bei uns �nden Sie einzigartige 
ausschließlich handgefertigte 

Dekorations- und Geschenkartikel.
Vorbeischauen und ansehen lohnt sich.

Wir sind am Samstag, dem 6.6.2026 
von 9 bis 18 Uhr wieder für Sie da.
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Dr. Carl Priester-Lasch, Dr. Nadine Landua, Dirk Beyer, Nicole Wilhelm, Timo 

Jordan, Patrick Bauer, Taran Veer Kaur Singh und Thorsten Spöker (von 

links). Foto: ASB Worms

ASB WORMS: Wechsel im Vorstand / Jordan folgt auf Köhm / Erfahrung, neue Impulse und echte Verbundenheit 

Kontinuität und Generationenwechsel
Im Rahmen der ordentlichen 

Mitgliederversammlung hat der 
Arbeiter-Samariter-Bund Kreis-
verband Worms/Alzey einstim-
mig seinen neuen Vereinsvor-
stand gewählt. Gemeinsam wer-
den erfahrene und neue Vor-
standsmitglieder künftig die Ge-
schicke der über 11.000 Mitglie-
der starken Hilfs- und Wohl-
fahrtsorganisation gestalten. Da-
bei stehen Kontinuität, Verläss-
lichkeit und Stabilität ebenso im 
Mittelpunkt wie neue Impulse 
und die bewusste Weitergabe 
von Verantwortung an eine jün-
gere Generation.

Neu gewählter Vorstand

Nach 23 Jahren an der Spitze 
des ASB Worms/Alzey übergibt 
Joachim Köhm den Vorsitz an 
seinen bisherigen Stellvertreter 
Timo Jordan. Köhm wird sich 
künftig weiterhin auf Landesebe-
ne engagieren und kandidiert für 
den Vorsitz des ASB Landesver-
bandes Rheinland-Pfalz.

Dem neu gewählten Vorstand 
gehören zudem die bisherigen 

Vorstandsmitglieder Thorsten 
Spöker als stellvertretender Vor-
sitzender sowie Patrick Bauer 
an. Neu in den Vorstand gewählt 
wurden Nicole Wilhelm als weite-
re stellvertretende Vorsitzende, 
Dirk Beyer (MdL), Dr. Carl Pries-
ter-Lasch, Dr. Nadine Landua so-

wie Taran Veer Kaur Singh. Auch 
die neu gewählten Vorstands-
mitglieder sind dem ASB seit 
vielen Jahren eng verbunden. 
Bereits seit ihrer Jugend enga-
gierten sie sich im Verband und 
bringen ihre Erfahrung sowie 
ihr ehrenamtliches Engagement 

nun erneut aktiv in die Samari-
tergemeinschaft ein.

Besondere Verdienste

Ein weiterer Höhepunkt der 
Mitgliederversammlung waren 
die Ehrungen über viele Jahre 
engagierter Vorstandsmitglie-
der. Kathrin Anklam-Trapp, Ca-
rina Beyer und Dr. Michael 
Zahn wurden mit dem Samari-
terkreuz in Silber ausgezeich-
net. Das Samariterkreuz in Gold 
erhielten Dr. Klaus-Michael Döll 
sowie Joachim Köhm für ihren 
langjährigen ehrenamtlichen 
Einsatz und ihre besonderen 
Verdienste um den Kreisver-
band.

Mit dem neu gewählten Vor-
stand verbindet der ASB 
Worms/Alzey Erfahrung und 
neue Impulse in einem starken 
Team. Der Kreisverband blickt 
damit geschlossen und zuver-
sichtlich auf die kommenden 
Jahre und die besonderen Her-
ausforderungen, die sich aktuell 
für Wohlfahrtsverbände und 
Hilfsorganisationen stellen.

Gemeinsames Mittag-

essen in Horchheim

Am Mittwoch, dem 10. Juni, 
um 12 Uhr, findet das gemein-
same Mittagessen der ev. Pe-
trusgemeinde südlicher Won-
negau im Gemeindezentrum 
Höhlchenstraße 43, in Horch-
heim statt.

 Es werden alte Schlager ge-
sungen und sich das gemein-
same Mittagessen schmecken 
gelassen. Anmeldeschluss ist 
am Montag, dem 8. Juni, bis 
10 Uhr, unter Telefon 06241/
33209 oder 06241/33321. Hier 
kann auch der Wunsch nach 
einem Fahrdienst geäußert 
werden.

TERMINE
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Weinbergswanderung 

„Höllenpfad“  

Am Wochenende des 6. 
und 7. Junis findet bei Grün-
stadt wieder die Weinbergs-
wanderung „Höllenpfad“ 
statt. Die Rundstrecke um-
fasst acht Stationen auf ca. 5,5 
Kilometern. 

An den Stationen bewirten 
Winzerbetriebe mit Weinen, 
Sekten und kulinarischen 
Köstlichkeiten. Für den unbe-
schwerten Weingenuss emp-
fiehlt sich eine autofreie An-
reise: Am Bahnhof Grünstadt 
wird ein zusätzlicher Pendel-
busverkehr eingerichtet. 

Weitere Informationen 
unter www.gruenstadt.de

Auf den Spuren 

des Mühlgrabens   

Der Heimatverein Worms-
Leiselheim e.V. lädt herzlich 
zum Mühlgraben-Spazier-
gang ein. Treffpunkt ist der 
Spielplatz in der Neuwegstra-
ße in Leiselheim am Sams-
tag, dem 6. Juni, um 15 Uhr. 

Der Spaziergang folgt den 
Spuren des heute verrohrten 
Mühlgrabens, dessen Verlauf 
im Ort durch Hinnweisschil-
der gekennzeichnet ist. Alt 
und Jung sind willkommen.

Ein kleiner Umtrunk 
schließt den Rundgang ab. 
Bei Regen entfällt die Veran-
staltung. 

Zur besseren Planung wird 
um Anmeldung per E-Mail an 
info@heimatverein-leiselheim.
de gebeten.

„Hoichem trifft sich“

Am Samstag, dem 6. Ju-
ni, lädt der Horchheimer 
Brauchtumsverein zu „Hoi-
chem trifft sich“ ab 15 Uhr 
auf den Marktplatz in Horch-
heim ein.

TERMINE

Foto: Stadt Grünstadt

Am morgigen Donnerstag, 
dem 4. Juni (Feiertag Fronleich-
nam), führt eine Tour des ADFC 
Worms in Begleitung der Rik-

scha am Flugplatz vorbei auf 
dem Radweg neben der alten B9 
nach Bobenheim zum Vogel-
park. Zurück geht es auf dem 

Weg durch die Felder und durch 
das Wäldchen zum Abschluss in 
der Parkwirtschaft. Treffpunkt 
ist um 11 Uhr am Pegelhäus-

chen, Tourenleiter ist Hartmut 
Fritz, E-Mail hartmut@fritz-de.eu
oder Telefon 0176/45671540. Die 
Tourenlänge beträgt ca. 18 km.

Leichte Radtour in Begleitung der Rikscha zum Vogelpark nach Bobenheim-Roxheim
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Seit 1987
Jetzt auch in Worms!

Adenauerring 5 
67547 Worms

Sie möchten Ihr Fahrzeug anmelden?
Dann kommen Sie zu uns!
So schnell geht das:
Wir übernehmen für Sie alle Angelegenheiten 
rund um die KfZ-Zulassung 
und das ohne Wartezeiten und ohne Termin:

Bringen Sie uns einfach Ihre Unterlagen nach Feier-
abend in unserem Büro vorbei.
Ihre Unterlagen mit Kennzeichen können Sie dann
in der Regel am nächsten Tag wieder in unserem 
Servicebüro abholen.

Und wenn Sie nicht genau wissen, was alles z.B. für 
eine Kfz-Zulassung benötigt wird, dann rufen Sie uns 
an, wir helfen Ihnen gerne weiter.

Zum Vergleich die Alternativen:

Nutzen Sie unseren Service zu Ihrem Vorteil:

• KfZ-Neuzulassung • KfZ-Wiederzulassung • Kurzzeit-Kennzeichen
• KfZ-Umschreibung • KfZ-Abmeldung • Zoll-Ausfuhrkennzeichen 
  • Techn. Änderungen • Schilderverkauf

www.kfz-zulassungsdienst-bauer.de Telefon (0 62 41) 2 62 40
Montag bis Freitag 15 bis 18 Uhr Adenauerring 5, 67547 Worms

1. Sie fahren selbst 
zur Zulassungsstelle

Amtsg. € 43,40
Schilder € 43,00
Ihre Wartezeit € 20,00
mind. 1 Stunde

€ 103,40

• keine Unanehmlichkeiten • keine Wartezeit
• keine Termine  • keinen Urlaubstag

2. Sie kommen zu uns ins
Zulassungs-Service-Büro

Amtsg. € 43,40
Schilder € 34,00
Dienstleistung € 26,00

€ 103,40

„Heute gebracht - 

morgen gemacht“
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AUSFUHR

DAV WORMS: Monatswanderung am 14. Juni um 8.30 Uhr

Auf dem Rheinsteig 
nach Lorch

Am Sonntag, dem 14. Juni, fin-
det die Monatswanderung des 
DAV Worms statt. Treffpunkt ist 
um 8.30 Uhr am Wormatia-Sta-
dion. Von dort kann entweder 
gemeinsam mit dem Bus ange-
reist werden, wobei die Kosten 
15 Euro (20 Euro für Nichtmit-
glieder) betragen oder in einer 
Fahrgemeinschaft mit einer un-
gefähren Fahrtkostenbeteiligung 
von 5 Euro. 

Von Assmannshausen geht es 
die Weinberge hinauf zum Pavil-
lon der Rotweinlaube mit einem 
herrlichen Ausblick. Weiter geht 
es zu den Steilhängen des Teu-
felskadrich und der Unterstands-
hütte Georgs Ruh. Das Tagesziel 
ist Lorch am Rhein. Die Einkehr 
am Ende ist im Bürgerhaus Kied-
rich, Hautvillersplatz 1, Kiedrich.

Die Wanderung wird als Ein-
gruppenwanderung durchge-
führt. Festes Schuhwerk, Trittsi-
cherheit und eine gute Grund-
kondition sind erforderlich. Die 
Strecke beträgt ungefähr 15 Kilo-

meter, die Wanderung dauert mit 
Pausen fünf Stunden.

Anmeldung erbeten

Gäste sind herzlich willkom-
men. Sollte trotz Anmeldung eine 
Teilnahme nicht möglich sein, 
wird um Mitteilung gebeten, da-
mit Vorgemerkte berücksichtigt 
werden können. Bei kurzfristiger 
Abmeldung von der Busreise 
(zwei Tage vorher) ist der volle 
Fahrpreis zu entrichten. In die-
sem Falle wird um Überweisung 
auf das Konto IBAN DE83 5535 
0010 0009 2652 41 bei der Spar-
kasse Worms-Alzey-Ried gebeten.

Die Anmeldung erfolgt bis 
Montag, dem 8. Juni, bei Wander-
leiter Rolf Enders per E-Mail an 
rolf.Enders@dav-worms.de oder 
unter Telefon 06241/57654, sowie 
am Wandertag unter Telefon 
0151/62641199. Dabei soll ange-
geben werden, ob eine Mitfahr-
gelegenheit benötigt bzw. ange-
boten wird.

Sie sind das neue Führungsteam von WWW: Lukas Böhme, Dominique Den-

schlag und Peter Probst (von links).

WORMS WILL WEITER e.V.: Wählergemeinschaft stellt sich im Vorstand neu auf  / Lukas Böhme als 1. Vorsitzender  

Wichtige Zäsur und frischer Wind
Am vergangenen Freitag stand 

bei der Mitgliederversammlung 
der Wählergemeinschaft „Worms 
will weiter e.V.“ (WWW) eine 
wichtige Zäsur an: Der Verein 
wählte turnusgemäß einen neu-
en Vorstand und vollzieht damit 
einen Generationenwechsel: die 
neue Führungsriege bringt viele 
neue Gesichter als klares Abbild 
der engagierten Mitgliederschaft 
sowie der Wormser Bürger-
schaft. Neuer Vereinsvorsitzen-
der ist Lukas Böhme, er führt 
künftig ein Team an, das bewähr-
te Kräfte und neue Impulse zu-
sammenbringt. 

Ein emotionaler Moment der 
Versammlung war das Ausschei-
den des bisherigen Vorsitzenden 
Mathias Englert, der nach über 
20 Jahren an der Vereinsspitze 
nicht mehr zur Wahl antrat. Er 
hatte bereits Anfang des Jahres 
bekannt gegeben, sich nicht er-
neut um das Amt zu bewerben, 
künftig widmet er sich voll und 

ganz der Fraktion und der Koali-
tionsarbeit im Stadtrat.

Englerts langjährige Wegbe-
gleiterin Astrid Perl-Haag sowie 
Dominique Denschlag nutzten 
den Abend, Englert gebührend 
zu verabschieden. Sie dankten 
ihm für seinen unermüdlichen, 
jahrzehntelangen Einsatz, mit 
dem er den Verein aufgebaut, ge-

prägt und sicher durch die politi-
schen Gewässer der Stadt ge-
führt hat.

Der neue Vorstand

1. Vorsitzender: Lukas Böhme; 
1. Stellv. Vorsitzende: Domini-
que Denschlag; 2. Stellv. Vorsit-
zender: Peter Probst; Schatz-

meisterin: Monika Weber; Stellv. 
Schatzmeisterin: Beate Toledo; 
Schriftführerin: Lara Hammann, 
Stellv. Schriftführerin: Larissa 
Landskron; Beisitzer: Ulrich 
Borrmann, Dr. Hans-Josef Diehl, 
Andreas Rotter, Stefan Schaaf 
und Franziska Weber.

Die Ziele für die kommenden 
Monate stehen bereits fest: Für 
die Wählergemeinschaft gehen 
die politische Arbeit im Stadtrat 
und das praktische Engagement 
im Verein Hand in Hand. Kon-
kret geplant sind u.a. eine ver-
stärkte und bürgernahe Öffent-
lichkeitsarbeit, aber auch hand-
feste Einsätze wie z.B. das Strei-
chen der in die Jahre gekomme-
ner Friedhofsbänke.

„Politik lebt nicht nur von De-
batten im Ratssaal, sondern vor 
allem vom Anpacken im Alltag“, 
erklärte Peter Probst. „Deshalb 
wollen wir mit gutem Beispiel 
vorangehen. Wir möchten, dass 
die Wormser Bürger merken: 

Wir reden nicht nur, wir tun auch 
etwas für die Lebensqualität in 
unserer Stadt.“

Der neue Vorstand betont: 
„Unser Anspruch bleibt es, sach-
lich, zielorientiert und nah am 
Menschen für unsere Heimat-
stadt Worms anzupacken. Wir 
freuen uns auf eine erfolgreiche 
Zusammenarbeit im Team, pa-
ckende Projekte und vor allem 
auf den direkten Dialog und gute 
Gespräche mit den Wormserin-
nen und Wormsern.“

Wer den Verein kennen ler-
nen möchte, eigene Ideen für 
die Stadt loswerden oder ein-
fach mal vorbeischauen möch-
te, ist jederzeit willkommen.

Die nächste Gelegenheit da-
zu bietet sich beim kommen-
den Vereins-Stammtisch am 
Mittwoch, dem 1. Juli, um 19 
Uhr, in der Braumanufaktur 
Sander, Weinsheimer Straße, 
67547 Worms-Weinsheim.

Es ist wieder soweit: Am 
Sonntag, dem 7. Juni, findet von 
14 bis 16 Uhr der „Give away 
day“ oder auch „Verschenken-
tag“ statt beim Hamburger Tor 
e.V., Bärengasse 17–19, 67547 
Worms. Es gibt alles von Klei-

dung über Geschirr, Bücher, 
Haushaltartikel, Deko, Spiele 
usw. Wer etwas anbieten will, 
kann bitte gerne vorbeikom-
men und mitbringen. Was nicht 
weggeht, muss wieder mit nach 
Hause genommen werden.

„Verschenkentag“ im Hamburger Tor



Bei gleich zwei Festveranstal-
tungen im Andreasstift und in 
Pfeddersheim feierten Vertrete-
rinnen und Vertreter aus Nolay 
(Frankreich) und aus Worms, 
speziell aus Pfeddersheim, das 
60-jährige Bestehen dieser fran-
zösisch-deutschen Partnerschaft.

Das Jubiläum erinnert an das 
Jahr 1966, als die Partnerschaft 
zwischen Pfeddersheim und No-
lay gegründet wurde. Die Part-
nerschaft fußt auf dem Geist des 
Élysée-Vertags von 1963 und dem 
Bestreben, Vergangenheit hinter 
sich zu lassen und eine friedli-
che, kooperative Zukunft zu ge-
stalten.

Brüder als „Antreiber“
Der damalige Pfeddersheimer 

Stadtrat beschloss, sich für eine 
Partnerstadt in Burgund zu be-
werben. Bürgermeister Heinrich 
Schmitt reiste nach Oberwesel 
und kam mit Nolay als Partner-
stadt zurück. Die ersten beiden 
Pfeddersheimer in Nolay waren 
der Rektor der Volksschule Pfed-
dersheim, Wilhelm Kuchen, und 
der Busunternehmer Wilhelm 
Hennrich. Noch vor dem Unter-
zeichnen der Partnerschaftsur-
kunden in Pfeddersheim und 
Nolay fanden regelmäßige Schü-

leraustausche statt. Die ideale Be-
setzung für die offizielle Partner-
schaft gab es in der Zeit, als Willi 
Löv Bürgermeister war und sein 
Bruder Jürgen Löv als Franzö-
sischlehrer die Partnerschaft vor-
antrieb.

Es entstanden Freundschaften, 
gegenseitiges Verständnis und 
Respekt – getragen von persönli-
chem Engagement. So waren die 
Pfeddersheimer Feuerwehr, der 
Gesangverein, das Akkordeonor-
chester und andere Pfeddershei-
mer Vereine bereits in Nolay, der 
Katholische Musikverein spielte 
in der Nolayer Kirche St. Martin 
und Dekan Springer predigte.

„Diese Partnerschaft ist fest 
verankert in den Herzen vieler 
Menschen. Sie hat sich zu einer 
Freundschaft entwickelt, die 
nicht nur zwischen Verwaltun-
gen, sondern vor allem zwischen 
Bürgern und Bürgerinnen ge-
pflegt und ausgebaut wird“, so 
Bürgermeisterin Stephanie Lohr 
in ihrer Festrede. Sie dankte al-
len, die die Städtepartnerschaft 
begleitet und vorangebracht ha-
ben, vor allem dem Freundes-
kreis Pfeddersheim – Nolay und 
insbesondere Holker Pfannebe-
cker, der mit seinem unermüdli-
chen Einsatz die Beziehung aktiv 
und herzlich halte.

Ist die Erde nicht eigentlich ei-
ne Scheibe? Wohl eher nicht. Der 
griechische Gelehrte Eratosthe-
nes berechnete bereits ca. 200 v. 
Chr. den Erdumfang. Dies gelang 
ihm, indem er die Sonnen-
höchststände zur Sommerson-
nenwende an verschiedenen Or-
ten beobachtete – was auch wie-
der in diesem Monat am 21. Juni 
möglich ist.

Verehrung bereits 
seit der Steinzeit

Schon in der Steinzeit verehr-
ten die Menschen die Sonne und 
mit ihr das wiederkehrende Licht. 
Die länger werdenden Tage wer-
den seit jeher in den unterschied-
lichsten Kulturen als Neuanfang 
und Auferstehung gefeiert. Die 
Sommersonnenwende verkör-
pert den Höhepunkt – den längs-
ten Tag des Jahres. Eine Kultstät-
te wie Stonehenge oder Objekte 
wie die Himmelsscheibe von Ne-
bra belegen eine lange, weltweite 
Tradition der Sonnenbeobach-
tung und der Bedeutung der 
Sommersonnenwende.

Ähnlich einer Uhr
Seit der Antike wird zur Be-

rechnung der scheinbaren Son-
nenbahn ein Gerät namens Ar-
millarsphäre (lat. „Armilla“ = 
Ring; „sphaera“ = Kugel) genutzt. 
Mit Hilfe von drehbaren Ringen 
lassen sich u. a. die Bewegungen 
von Sonne und Mond sowie Posi-
tionen von Sternen demonstrie-

ren – ein bisschen wie das Able-
sen einer Uhr. 

Das Symbol der 
Astronomie

Bis heute ist die Armillarsphä-
re das Symbol der Astronomie: 
Auch wenn sie für die wissen-
schaftliche Nutzung seit dem 17. 
Jh. an Bedeutung verloren hat, ist 
sie weiterhin vor allem ein kunst-
voll gearbeitetes Instrument und 
auf Kunstwerken zu sehen (z. B. 

Botticelli, Hl. Augustinus, vor 
1480).

In der Sammlung des Muse-
ums im Andreasstift befindet 
sich ebenfalls eine Armillarsphä-
re, welche an den Anfang des 19. 
Jh. datiert werden kann. Etwas 
verblichen, aber noch erkennbar 
sind Zeichnungen des Tierkrei-
ses sowie französische Beschrif-
tungen. 

Das raffinierte Instrument ist 
nun für einen Monat im Muse-
um zu bestaunen.

Am Samstag, dem 6. Juni, fin-
det wieder der alljährliche Orts-
flohmarkt im Wormser Stadtteil 
Herrnsheim statt. Wie in den 
vergangenen Jahren kann jeder 
Herrnsheimer mitmachen. Be-
ginn ist um 9 Uhr, einfach den 

Verkaufsstand vor dem Haus 
oder in der Einfahrt aufbauen, 
mit Luftballons kennzeichnen – 
und los geht’s. Um 15 Uhr endet 
der Markt. 

Anmeldungen sind per E-Mail 
an Ortsflohmarkt-Herrnsheim@

gmx.de möglich. Alle Teilneh-
mer werden dann in eine On-
line-Karte eingetragen. Wer in 
eher abgelegenen Gebieten 
wohnt, kann sich gerne mit Ein-
wohnern aus zentraler gelege-
nen Gebieten zusammentun. 

Ortsflohmarkt Herrnsheim
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Ihre Kosten für die 
Hauswirtschaftliche Unterstützung

erläutern wir Ihnen gerne im 
persönlichen Gespräch

Die Wormser Armillarsphäre wird auf den Beginn des 19. Jh. datiert. 
Foto: Museum Andreasstift, Worms/Claudia Weissert

FRIEDLICH UND KOOPERATIV: 60 Jahre Partnerschaft Nolay – Worms-Pfeddersheim 

Gemeinsam in die Zukunft
WORMS STÜCK FÜR STÜCK: Armillarsphäre als spannendes Sammlungsobjekt 
des Museums der Stadt Worms im Andreasstift 

Ist die Erde nicht eigentlich 
eine Scheibe?

BERGKIRCHE HOCHHEIM: Konzert des Posaunenchors 
Hochheim/Herrnsheim am 12. Juni um 19.30 Uhr

Bühne frei!

WORMS-HOCHHEIM: Maria Hilberg erneut einstimmig zur 
Vorsitzenden des Heimat- und Kulturvereines gewählt

Geschichte bewahren

Unter dem Titel „Bühne frei!“ 
präsentiert der Posaunenchor 
Hochheim/Herrnsheim im all-
jährlichen Sommerkonzert Wer-
ke aus Theater, Oper und Musi-
cal und zaubert so die große 
Welt der Bühne in die ev. Berg-
kirche St. Peter in Worms-Hoch-
heim. 

Das Ambiente der Kirche tut 
sein Übriges, um diesen musi-
kalischen Blumenstrauß am 
Freitag, dem 12. Juni, um 19.30 

Uhr, zum Erlebnis zu machen. 
In der Pause gibt es Getränke 
zur Erfrischung.

Besonders schön klingt das 
Konzert beim Dämmerschop-
pen nach, der sich an die Veran-
staltung anschließt. Hier, im 
Hof neben dem Pfarrhaus, hält 
man es bei Wein, Secco, Wasser 
und Saft, Spundekäs, Brezeln 
und Leberwurstbrot gerne und 
lange aus. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind willkommen.

Bei hochsommerlichen Tempe-
raturen gab es Neuwahlen beim 
Vorstand des Hochheimer Hei-
mat- und Kulturvereins. In ihrem 
Tätigkeitsbericht erinnerte die 
Vorsitzende Maria Hilberg an die 
Führungen, für die Raimund Sür-
der und Bernd Rauh verantwort-
lich waren. Beim anschließenden 
Beisammensein gab es lobende 
Worte, was dieser kleine Verein 
mit 79 Mitgliedern auf die Beine 
stellt. Sehr stolz zeigt sich der 
Verein auf sein Schreinermuse-
um mit dem Alleinstellungs-
merkmal, das einzige dieser Art 
in Deutschland zu sein. Seine 
Aufgabe sieht der Verein darin, 
die Geschichte Hochheims zu be-
wahren durch Führungen, Vorträ-
ge oder Spenden für Kulturdenk-
mäler. 

So wurde zuletzt im Ortsbeirat 
ein Prüfantrag beschlossen, dass 
man gemeinsam mit Warmaisa 
und dem Hochheimer Heimat- 
und Kulturverein eine Stele und 
Informationstafel errichten 
möchte für die jüdischen Möbel-

fabrikanten Gusdorf, um an ihr 
Schicksal zu erinnern, aber auch 
um auf das ehemalige Schreiner-
dorf aufmerksam zu machen.

Bei den Neuwahlen wurde ein-
stimmig Maria Hilberg wieder 
als Vorsitzende gewählt, Petra 
Brandes ist ihre Stellvertreterin. 
Manfred Oppmann wird in Zu-
kunft die Kasse verwalten. Beisit-
zer sind Claudia Frieß, Renat 
Kollmitz, Bernd Rauh, Dieter 
Gleim, Ernst-Walter Klunk und 
Raimund Sürder. Die Vorsitzen-
de Maria Hilberg bedankte sich 
mit einem Gutschein bei Dieter 
Gleim, der als 2. Vorsitzender 
ausscheidet und bei Renate Koll-
mitz, langjährige Kassiererin. 

Das Schlusswort hatte Rai-
mund Sürder, der sich bei der 
Vorsitzenden, dem ehemaligen 2. 
Vorsitzenden und der ehemali-
gen Kassiererin für die geleistete 
Arbeit bedankte. Er lobte die har-
monische Stimmung, die in die-
sem Verein zu spüren ist und 
dass alle mit Herzblut sich für 
den Verein engagieren.

Auch Ortsvorsteher Patrick Mais (rechts hinten) freut sich, den aktiven Verein 
um Maria Hilberg (2. von links vorne ) an seiner Seite zu haben.

Der Posaunenchor und Thomas Busch, seit inzwischen 23 Jahren Leiter des 
Ensembles, sind frisch vom Proben-Wochenende im „Starekasten“ zurück-
gekehrt. Foto: Philip Schäfer
















